
Jahreshauptversammlung am 01. März 2015 – 
Bericht Les Amis de Franz Stock (MF Benoist) 

 
 
Ganz herzlich möchte ich Sie alle von Herrn Stephane Chmelewsky, 
dem neuen Präsidenten von Les Amis de Franz Stock, grüßen.  
 
Sie wissen alle, dass er seit langer Zeit neben Jean Peynichou sehr 
engagiert  in unserem Komitee als Generalsekretär gearbeitet hat.  
 
Herr Chmelewsky hat als Diplomat in verschiedenen osteuropäischen 
Ländern gearbeitet, war u.a. einige Jahre Botschafter von Weißrussland 
und danach Berater für religiöse Angelegenheiten im französischen 
Außenministerium. In diesem Rahmen hat  er den Besuch von Papst 
Benedikt dem sechzehnten (XVI) für Frankreich im Jahre 2008 
organisiert.  
 
Herr Chmelewky und die Vorstandsmitglieder von Les Amis de FS 
freuen sich über die exzellenten Beziehungen unserer beiden Komitees. 
Die sehr gute Zusammenarbeit ist das Ergebnis der jährlichen Treffen 
beider Vorstände, die seit drei Jahren sowohl in Frankreich als auch in 
Deutschland stattfinden. In der letzten Arbeitssitzung in Rosheim im 
Elsass ist es uns gelungen, eine gemeinsame Aktion für Franz Stock zu 
verabschieden: Wie Ihnen Pfarrer Jung bereits erläutert hat, haben wir 
ein Schreiben an verschiedene führende Persönlichkeiten der  
Europäischen Union geschickt um das Leben und Wirken von Abbé 
Franz Stock in Europa bekannt  zu machen (z.B. möchten wir ein 
europäisches Label für das Stacheldrahtseminar erhalten). Wir sind alle 
der Meinung, dass Franz Stock nicht nur ein Beispiel für Deutschland 
und Frankreich, sondern für ganz Europa ist. Besonders in der heutigen 
Zeit, die leider immer wieder von Gewalt und Hass gekennzeichnet ist, 
ist die Botschaft von Franz Stock nämlich die Versöhnung und die 
Verständigung der Menschen untereinander wichtiger denn je. 
 
Für 2015 haben wir unter anderem zwei wichtige Termine: 
 
1. Die Ausstellung „Franz Stock und der Weg nach Europa“ wird vom 4. 

bis zum 7.  Mai in dem angesehenen Rathaus im sechzehnten 
Bezirks von Paris anlässlich der Feiern zum Ende 2. Weltkrieges zu 
sehen sein. Der Bürgermeister M. Claude Goasguen (Abgeordneter 
und ehemaliger Minister unter Jacques Chirac) wird eine offizielle 
Einladung an französische und deutsche  Persönlichkeiten sowie an 



kirchliche Würdeträger, wie z.B. den Nuntius, den Kardinal 
Erzbischof von Paris etc. versenden.  

 
Les Amis de Franz  Stock  bittet das Franz Stock Komitee um Teilnahme 

von offiziellen Persönlichkeiten aus  Deutschland. Die deutsche 
Botschaft unterstützt uns, die deutsche Botschafterin, Frau Dr. 
Wasum-Rainer, wird voraussichtlich anwesend sein.  

 
Wie in Bayeux, basiert auch die Ausstellung in Paris auf Elementen der 

Ausstellung im Sauerlandmuseum. Wir werden bei dieser Gelegenheit  
Exponate von Schülern des Franz-Stock-Gymnasiums im Pariser 
Rathaus zeigen und zwei oder drei Schüler und ihre Lehrerin nach 
Paris einladen.  

 
2. In Erinnerung an den Beginn des ersten Semesters im 

Stacheldrahtseminar in Le Coudray planen wir für die Zeit um den 
12. September 2015 herum eine Begegnung zwischen deutschen 
und  französischen Abgeordneten sowie eventuell weiteren 
Mitgliedern des europäischen Parlamentes. H. Chmelewsky hat 
bereits Kontakt zu den entsprechenden Stellen aufgenommen. 

 
Pfarrer Jung hat von der Glockenweihe in Bayeux berichtet, außerdem 

haben Sie etliche Berichte auf unserer Homepage und in den 
Informationen gelesen. Sie wissen, dass die dreisprachige 
Ausstellung zu Franz Stock in der Kathedrale zu Bayeux ein großer 
Erfolg war mit ca. 10 000 internationalen Besuchern. Der Paderborner 
Knabenchor wurde von uns eingeladen und hat ein wunderbares 
Konzert gegeben. 

 
Auf der Versöhnungsglocke „Theresita“, die Edith Stein gewidmet ist, 

steht der Name des deutschen Paten vom Franz Stock Komitee, 
Lukas Berting. Auf einer weiteren Glocke steht der Name von Franz 
Stock. Diese beiden Glocken der Kathedrale von Bayeux 
(Normandie), läuten seit Juni  für die nächsten 300 Jahren in 
Frankreich zu Ehren von Franz Stock. 

 
Ich möchte meinen Vortrag beenden mit einigen Aufnahmen, die Ihnen 

die großartige Feier zu Ehren von Franz Stock zeigen. 
 
 
Arnsberg, 28.02.2015 
 


